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Abstract zum Vortrag: 

„Flucht – Bildung – Resilienz: Die Kunst den Wid-
rigkeiten des Lebens zu trotzen im Spiegel von 

Bildungsbiografien junger Geflüchteter in 
Deutschland " 

 

Prof. Dr. Louis Henri Seukwa, Fakultät Wirtschaft & Soziales HAW- Hamburg 
 

Der Vortrag setzt sich kritisch mit dem aktuellen europäische resp. deutsche Flüchtlingspoli-

tik auseinander und zeigt die damit einhergehenden Wiedersprüche auf. Anschließend wer-

den in Abgrenzung zu dem - bezogen auf „Flüchtlinge“ - sehr verbreiteten Opferdiskurs und 

unter Berücksichtigung der vielfältigen Hürden, die das alltägliche Leben dieser Menschen 

kennzeichnen, am Beispiel der Bildungsbiographie eines jungen Flüchtlings in Hamburg die 

Kompetenzen fokussiert, worüber geflüchtete Menschen verfügen, und wie sie diese mobili-

sieren, um den Widrigkeiten ihres alltäglichen Lebens zu trotzen und ihre Bildungskarriere 

positiv voran zu treiben. Mit dem Begriff ‚Habitus der Überlebenskunst‘ entwickelt der Autor  

eine Subsumptionskategorie für die empirischen Gestalten der vom Subjekt durchgeführten 

Operationen, um sich heteronomen Strukturen im Fluchtkontext zu entziehen 

  



Information zum Vortragenden: 
 

Prof. Dr. Louis Henri Seukwa, Fakultät Wirtschaft & Soziales HAW- Hamburg 
 

Professor für Erziehungswissenschaften an der Fakultät für Wirtschaft und Soziales der 

Hochschule für Angewandten Wissenschaften Hamburg. Forschungsschwerpunkte: erzie-

hungswissenschaftliche Migrationsforschung, Postkolonial Theorien, Resilienz- und Bildungs-

forschung unter Bedingungen von Flucht und Asyl, interkulturelle Bildungsforschung. Bil-

dungsprozesse im Non – formalen und informellen Sektor, international vergleichende Er-

ziehungswissenschaft mit Anwendung der qualitativen Methode.  

Louis Henri Seukwa, ist seit 2016 Beauftragter des Präsidiums des HAW-Hamburgs für migra-

tionsbedingte Hochschulentwicklung. Er ist außerdem Träger des Karl-Dietze-

Wissenschaftspreises, des Augsburger Wissenschaftspreises für Interkulturelle Kompetenz, 

und des Hoffmann-Wissenschaftspreises für Interkulturelle Kompetenz. 

 

Themenspezifische Forschungsprojekte: 

 
• Kooperatives Graduiertenkolleg (2017-2020): „Vernachlässigte Themen der Flüchtlings-

forschung“ Mit Joachim Schroeder)  
 

• Studierfähigkeit für Geflüchtete an der HAW Hamburg Kooperative Prozesse für eine 
Plurale Gesellschaft. Gefördert durch die Behörde für Wissenschaft, Forschung und 
Gleichstellung. Projektleitung. ( 2016-2018) 
 

• FLUCHTort Hamburg 5.0, „Ausbildungsbegleitung von Flüchtlingen durch Men-
tor/innen” (BAS/ESF, 2015-2019) 

 
• CITISPYCE:„Combating inequalities through innovative social practices of, and for, 

young people in cities across Europe „Seventh Framework program. (2013-2015) 
 

• “Integration of Refugees into the Europeaneducational and labour market: Require-
ments for a target group orientatedapproach”. LLP, Leonardo da Vinci. (2010-2012)  
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